
Gründung mit Vorbildfunktion
Das Medizinische Versorgungszentrum Perleberg wurde feierlich eröffnet

PERLEBERG. Am Freitag vor
einerWochewar es soweit: Hax-
hiGashi, Facharzt fürNeurologie
und Psychiatrie am Medizini-
schen Versorgungszentrum
(MVZ) Perleberg, nahm an die-
semVormittag zahlreicheGlück-
wünsche zur Eröffnung der
jüngsten medizinischen Einrich-
tung der Rolandstadt entgegen.
Zahlreiche Gäste waren der Ein-
ladung von MVZ-Geschäftsfüh-
rer Dirk Starck und Perlebergs
Bürgermeister Axel Schmidt
(parteilos) gefolgt. Auf Grund
derUnwetterwarnunghatteGe-
sundheitsministerin Britta Mül-
ler (parteilos) kurzfristig abge-
sagt, übermittelte jedoch
herzlich Grüße zur Eröff-
nung.
Der Bürgermeister wies in

seiner Rede auf die Beson-
derheit eines kommunalen
MVZ hin. Bei dessen Grün-
dung sind gewisse Dinge zu
beachten. „Wir haben es ge-
schafft, müssen heute Anfra-
gen aus Potsdam beantwor-
ten, wie wir es hinbekom-
men haben“, so Axel
Schmidt. Er bedankte sich
bei allen Partnern und
Unterstützern, die von Be-

ginn an das Vorhaben unter-
stützt haben. „Wir haben etwas
für die Gesundheitsversorgung
in der Stadt tun können“, sagte
Axel Schmidt. Denn an der Stel-
le, wo einst eine Ärztin prakti-
zierte, sind heute zwei Ärzte zu
finden. „Somit haben wir das
Angebot an diesem Standort
verdoppelt.“
Auch das Praxisteam von Son-

ja Gericke, das ins MVZ über-
nommen wurde, habe diesen

Prozess der Gründung intensiv
begleitet. „Es war sicherlich ein
anstrengendes Jahr für Sie“,
wendet er sich direkt an die Mit-
arbeiterinnen. „Ein tolles Jahr“,
antwortete PraxismanagerinKa-
thrin Briege kurz. MVZ-Ge-
schäftsführer Dirk Starck spricht
von der „schnellsten Gründung
eines kommunalen MVZ im
LandBrandenburg“, die es ohne
die vielen Partner nicht gegeben
hätte. Er dankte auch den Mit-

arbeitern des Stadtbetriebsho-
fes, die in den letzten Monaten,
teilweise bei laufendem Praxis-
betrieb, die einstige Praxis der
Allgemeinmedizinerin SonjaGe-
ricke umbauten.
Die TUIV der Stadt (Technik

und IT) hat die technische Ein-
richtung der Telefon- und Com-
putertechnik vorgenommen.
VR-Bank-Vorstand Martin Bröd-
der freut sich über den gemein-
samen Erfolg. „Es ist eine Beson-
derheit. So etwas gab es bisher
noch nicht“, sagt er. Während
der medizinische Leiter Nicolas
WinddieöffentlicheBekanntga-
be der MVZ-Gründung am 16.
Dezember vergangenen Jahres

begleitete, begrüßte dies-
mal Haxhi Gashi dieGäste
in den neuen Praxisräu-
men des MVZ.

Gashi, der 2014 aus
dem Kosovo nach
Deutschland kam, hat

am Kreiskrankenhaus Prignitz
seine Ausbildung gemacht und
war die letzten Jahre im statio-
nären Bereich unter anderem in
Niedersachsen tätig. „Ich bin
gern in die Prignitz zurückge-
kommen, bin dankbar, dass ich
diese Möglichkeit bekommen
habe, hier zu arbeiten“, sagte er.
Außerdem gehören zum MVZ-
Team Praxismanagerin Kathrin
Briege sowie die beiden Medizi-
nischen Fachangestellten Nicole
Marquardt undRicarda Ebel. Ka-
thrin Briege bedankte sich bei
den Allgemeinmedizinern der
Rolandstadt, die nachder Praxis-
schließung von Sonja Gericke
dieehemaligenPatientenmitbe-
handelten. „Ich glaube, die sind
jetzt auch froh, dass wir da
sind“, so die Praxismanagerin.
Für die beiden Ärzte hat der
MVZ-Alltagmit den Besuchen in
zwei Pflegeheimen begonnen.
Insgesamt versorgtendie beiden
Ärzte 316 Patienten in den ers-
ten vier Tagen des MVZ. dre

Das MVZ-Team um den Medizi-
nischen Leiter Nicolas Wind
(3.v.r.).
Fotos: Renè Hill/Stadt Perleberg

Bürgermeister Axel
Schmidt, der Arzt Haxhi

Gashi sowie MVZ-Ge-
schäftsführer Dirk Starck
(v.r.n.l.) während der feierli-
chen Eröffnung.

Für alle, die sich bei
der Laga engagieren möchten
Neue Sprechstunde der Landesgartenschau 2027

WITTENBERGE. Die Landes-
gartenschau Wittenberge 2027
schafft ein neues Informations-
angebot für alle, die sich ein eh-
renamtliches Engagement bei
der LAGA vorstellen können. Ab
Donnerstag, dem 15. Januar, la-
dendiebeidenEhrenamts-Koor-
dinatorinnen Sabrina Klabuhn
und Tina Vogel alle zwei Wo-
chen donnerstags zu einer
Sprechstunde ein. Im Mittel-
punkt stehen dabei Information
und Beratung von Menschen,
die sich bislang noch nicht ange-
meldet haben, aber Interesse an
einer ehrenamtlichen Mitarbeit
bei der Landesgartenschau in
Wittenberge mitbringen.
Ehrenamtliche können sich

2027 in den drei Bereichen
„Gästebetreuung“, „Organisa-
tion und Veranstaltung“ oder
„Gelände und Garten“ einbrin-
gen. Die Gemeinschaft der Eh-
renamtlichen wachse kontinu-
ierlich und bereits jetzt fänden
gemeinsameAktionenundAkti-
vitäten statt, die die Gruppe an
Engagierten verbinde, teilt die
Geschäftsstelle der Lagamit. Die
Sprechstunde für Interessierte

findet jeden zweiten Donners-
tag von 17 bis 18 Uhr statt. Hier
können alle Fragen rund um
Möglichkeiten, Rahmenbedin-
gungen und Inhalte eines ehren-

amtlichen Engagements bei der
Landesgartenschaugestelltwer-
den. Das Angebot richtet sich an
alle, die sich unverbindlich infor-
mieren möchten. Für alle, die

nicht persönlich vorbeikommen
können, wird außerdem die
Möglichkeit eines Online-Ter-
mins angeboten. Ergänzend da-
zu gibt es von 16 bis 17 Uhr eine

Sprechstunde für bereits ange-
meldete Ehrenamtliche, die
Raum für Austausch, Fragen,
Ideen und Themen bietet.
Umdie Gespräche gut koordi-

nieren zu können, ist eine vorhe-
rige Anmeldung für die Ehren-
amt-Sprechstunden erforder-
lich. Dies ist per E -Mail unter
mitmachen@lagawittenber-
ge.de oder telefonisch unter
0175/6739087möglich. Die fol-
genden Termine sind: 29.01.,
12.02., 26.2., 12.3.– sowie fort-
laufend alle zwei Wochen don-
nerstags. dre

2 Weitere Informationen unter:
Landesgartenschau 2027 Witten-
berge gGmbH, Tel. 03877/
5639300, E-Mail: info@
laga-wittenberge.de, Website:
www.laga-wittenberge.de

Ab dem 15. Januar laden die
Ehrenamts-Koordinatorinnen
Sabrina Klabuhn (l.) und Tina
Vogel alle zwei Wochen don-
nerstags zur LAGA-Sprechstun-
de in Wittenberge ein.
Foto: Laga Wittenberge

Entdecke alle
Möglichkeiten:
plameco.de

Unsere Ausstellung in deiner Nähe:
Milower Str. 7 | 14727 Premnitz 0 03386 - 21 17 97

Spanndecken.
In nur einem Tag

montiert,
jahrelanger

Wohnkomfort!

Nach fast 60 Jahren schließe ich,
schweren Herzens, mein Foto-
fachgeschäft „Foto Eylert“ in der
Bäckerstraße 40 in Perleberg.
Ich bedankemich bei allen
Kundinnen & Kunden für das
Vertrauen, die Treue und die
vielen schönen gemeinsamen
Erinnerungen.
Mein ganz besonderer Dank gilt
meinem treuen Kollegen Peter
Krips, der mich all die letzten
Jahre begleitet hat.

Evelyn Kirbach
Perleberg, 1. Januar 2026

Es ist an der Zeit

DANKE
zu sagen!

Anmeldung erforderlich unter: Tabak Ambiente Service GmbH
Großer Markt 14 | 19348 Perleberg | Tel. 03876/613529

30. Januar 2026 · 19.00 Uhr
Roland Café | Großer Markt 15 | 1948 Perleberg

WHISKY – 6 edle Whisky-Varianten
(Referent: Veit Skubich)

SMOKE – feine handgerollte Zigarren

BBQ – außergewöhnliches BBQ-Buffet

Preis pro Person: 75,00 €

WHISKY
& SMOKE

BARBECUE

LIVE MUSIKLIVE MUSIK
I Found The Cure - The Cure TributeI Found The Cure - The Cure Tribute

Freitag, 13. Februar | 19.30 Uhr | 29,90 €Freitag, 13. Februar | 19.30 Uhr | 29,90 €

vorher

Wir modernisieren
Ihre Küche

mit neuen Fronten nach Maß!

www.dr-scholz.portas.de

Neu in meist
nur 1 Tag!

Portas-Fachbetrieb Dr. Scholz GmbH
Alter Düsedauer Weg 25 • 39606 Osterburg

Telefon 0 39 37 / 8 54 94

 Die hochwertige Alternative zum Neukauf

 Kein aufwändiges Herausreißen

 Große Auswahl von klassisch bis modern

 Dekor-Vielfalt: Holzdessins, Oberflächen

Besuchen Sie unsere Ausstellung • Montag bis Freitag 9.00 bis 15.30 Uhr

WirWir
reparieren!reparieren!

Abhol- und Lieferservice

• Waschmaschinen, Geschirrspüler
• Kühlschrank, Gefriergeräte, Herde
• Fernseher, Radio, Antennen
• Kaffeemaschinen, PC-Service

Wittenberge - Perleberger Str. 15 - Tel. 03877 - 40 39 12 - Fax 40 35 99

Öffnungszeiten: Mo.–Do. 9.00–17.00 Uhr - Fr. 9.00–13.00 Uhr

GmbH
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